
Außergewöhnliche Ehrung bei der TSG 
 

 
 
In einer Feierstunde bei der TSG Mutterstadt 1886 e.V. wurden die beiden Gemeinde-
Bediensteten Mario Neumann und Dieter Flammuth für ihr Engagement bei der Ausübung 
ihrer Tätigkeiten als Platzwarte im Sportpark der Gemeinde Mutterstadt geehrt und 
ausgezeichnet.  
 
Klaus Maischein, 1. Vorstand der TSG und Bürgermeister Hans-Dieter Schneider als 
Dienstherr der Geehrten überreichten kleine Präsente.  Gerhard Zachrau, Leiter der 
Rasenkraftsportabteilung in der TSG und Fachwart für Rasenkraftsport im RKS- und 
Tauziehverband Rheinland Pfalz e.V.,  übernahm die Ehrung und  überreichte in dessen 
Auftrag die Ehrenurkunden.  
 
„Eine Sportanlage kann nur so gut sein, wie sie ihre Platzwarte pflegen und zu erhalten 
vermögen. Schlagen in einen Sportplatz ständig Eisengewichte ein, die mit voller Wucht 
durch die Luft geschleudert wurden und die dabei Abdrücke, sogar Löcher in der Grasnarbe 
hinterlassen, dann dürften Pflege und Erhaltung besonders schwierig sein und dem 
Pflegepersonal allen Sachverstand  abverlangen. Wenn sich aber die Sportanlagen in so 
hervorragendem Zustand befinden, dass mehrfach jährlich von unterschiedlichen 
Sportlerinnen und Sportlern persönliche Bestleistungen und neue Rekorde aufgestellt, 
bestehende Rekorde verbessert werden können und Gastmannschaften gerne diese 
Anlagen bespielen, dann ist offensichtlich, dass solide Arbeit geleistet wird, so der Tenor der 
Festredner. Da nun von der  professionellen Tätigkeit beider Herren in hohem Maße die 
Abteilungen Rasenkraftsport und Leichtathletik der TSG Mutterstadt die Nutznießer sind, war 
es ein großes Interesse sowohl des Rasenkraft-Sport- und Tauziehverbandes Rheinland 
Pfalz e.V., des TSG-Vorstandes und nicht zuletzt der Gemeindeverwaltung Mutterstadt, 
diesen beiden Herren ihren  verbindlichen Dank auszusprechen, verbunden  mit der Bitte, 
durch ihren vollen Einsatz dafür Sorge zu tragen, dass der Sportpark Mutterstadt auch 
weiterhin ein Aushängeschild für die Gemeinde bleibe.  
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